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22. September 2022 

Auf Facebook teilenAuf Twitter weitersagenArtikel versenden
Einkommensrunde 2023
Branchentag mit der DPolG Bundespolizeigewerkschaft 
	
 Foto: DPolG Mit Friedhelm Schäfer, dem dbb Fachvorstand Beamtenpolitik, dem DPolG Bundestarifbeauftragten der Bundespolizei, Peter Poysel, und dem DPolG-Bundestarifbeauftragten Edmund Schuler u.a., tauschten sich die Beteiligten beim digitalen Branchentag aus.


Anfang 2023 beginnt die Einkommensrunde für die Beschäftigten von Bund und Kommunen. Die dbb Branchentage, bei denen mögliche Forderungen diskutiert werden, starteten vor kurzem. Am 14. September 2022 war der Taktgeber die DPolG Bundespolizeigewerkschaft. Mitreden, mitarbeiten, mitentscheiden – das erfolgte durch Mandatsträger und Mitglieder der DPolG-Bundespolizeigewerkschaft aus verschiedenen Bundesländern bei einem digitalen Branchentag. 

Mit Friedhelm Schäfer, dem dbb Fachvorstand Beamtenpolitik, dem DPolG Bundestarifbeauftragten der Bundespolizei, Peter Poysel, und dem DPolG-Bundestarifbeauftragten Edmund Schuler, kam die Basis zu Wort.
Die Ausgangslage für die anstehenden Tarifverhandlungen ist durch die Pandemie, den Krieg in der Ukraine, aber insbesondere durch die starke Inflation sehr schwierig. Die Kolleginnen und Kollegen haben zu Recht hohe Erwartungen. Gerade in Zeiten des stets weiter um sich greifenden Fachkräftemangels wird das wenige verbliebene Personal immer stärker belastet. Seien es der Personalmangel, die hohe Anzahl an Plusstunden oder die Defizite bei der Digitalisierung. Die Kolleginnen und Kollegen erwarten von den Arbeitgebern, dass ihre sehr gute Arbeit entsprechend entlohnt wird und der öffentliche Dienst konkurrenzfähig bleibt. Dagegen fragen sich die Tarifbeschäftigten in den unteren Entgeltgruppen zurecht, ob es sich angesichts der hohen Inflation noch lohnt, zur Arbeit zu gehen.
Die Forderungen der DPolG wurden diskutiert und auf ihre Durchsetzbarkeit geprüft, denn klar ist, Forderungen ohne Aktionsfähigkeit sind bloß eine Wunschliste. Die DPolG-Mitglieder stellten klar, dass sie für ihre berechtigten Forderungen in der Einkommensrunde kämpfen werden. Am 11. Oktober 2022 wird die Bundestarifkommission des dbb unter Berücksichtigung der Branchentage die Forderung zur Einkommensrunde beschließen und für die Einkommensrunde festlegen.
Zeitplan:
Die Verhandlungen starten am 24. Januar 2023.
Die zweite Runde findet am 22./23. Februar 2023 statt.
Die Abschlussrunde soll spätestens vom 28. bis 30. März 2023 ein Ergebnis bringen.
Geltungsbereich:
Von der Einkommensrunde TVöD sind die Arbeitnehmenden der Kommunen sowie die Arbeitnehmenden und Beamtinnen und Beamten des Bundes direkt oder indirekt betroffen. Die Besoldung für die Landes- und Kommunalbeamten wird in den Besoldungsgesetzen der Länder geregelt und ist somit von der Einkommensrunde Bund und Kommunen nicht betroffen.
Flugblatt zur Einkommensrunde 2023
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Kontakt zur Bundesgeschäftsstelle

Friedrichstraße 169
 10117 Berlin
Tel.: (030) 40 81 65 50
 Fax: (030) 40 81 65 59
 E-Mail: dpolg(at)dbb.de
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 Kontakt 
Die mit * markierten Felder sind Pflichtfelder
Vorname*

Nachname*

E-Mail*

Landes-/Fachverband*


Nachricht*

Datenschutz*	Ich habe die Datenschutzerklärung der DPolG zur Kenntnis genommen und willige in die Verarbeitung meiner Daten ein. Ich kann diese Einwilligung jederzeit widerrufen. 
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